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    An:
  Redaktion Politik/Musik/Kultur
Von:
Arno Köster
Udo Lindenberg und Bayerisches Staatsschauspiel kooperieren

Emigranten-Revue ATLANTIC AFFAIRS am 11. und 12. Februar 2005 in München

Udo Lindenbergs Emigranten-Revue ATLANTIC AFFAIRS wird erneut in München aufgeführt. Nach dem grossen Erfolg im vergangenen Jahr, hat sich das bayerische Staatsschauspiel entschlossen, das Stück mit Lindenberg als Gemeinschaftsproduktion weiterzuführen. Premiere der neuen Zusammenarbeit ist am 11. und 12. Februar 2005 im Residenztheater in München. 

Neben Udo Lindenberg und Burkhard Driest als Steward, werden Ellen ten Damme, Vanessa Mason, Meret Becker, die Jonny Girls und das Panikorchester auf der Bühne stehen.

„Das bayerische Staatstheater freut sich, mit Kapitän Udo Lindenberg auf der Brücke seines Atlantic Affairs Dampfers zu stehen, der nach dem grossen Erfolg im vergangenen Jahr wieder im Residenztheater anlegen wird. Wer weiss, wohin uns die weitere gemeinsame Fahrt noch führen wird“, begrüsst Dieter Dorn, Intendant des Bayerischen Staatsschauspiels die neue Kooperation.

Weitere Gastspiele von Atlantic Affairs sind an der Staatsoper Hamburg, sowie in Berlin im Palast der Republik geplant.

Tickets kosten € 49,- bzw. € 39,-. Sie können an der Tageskasse des Residenz Theaters bestellt werden. Tel: 089 21 85 19 40.
Tickets online: tickets@st-schauspiel.bayern.de
Rückfragen: 

Arno Köster

0341 – 487 90 11 oder 0172 35 30 998

Andrea Strigl:

089 600 86 505 oder 0179 295 95 23

Aktuelle Besetzung:

Sänger:

Udo Lindenberg

Steward:

Burkhard Driest
Sängerinnen:
Ellen ten Damme




Vanessa Mason

Passagierin:
Meret Becker

Das Panikorchester:




Steffi Stephan (b)




Jörg Sander (g)




Hannes Bauer (g)




Curt Cress (dr)




Hendrik Schaper (key)




Martin Tingvall (piano)

Jonny Girls:
Ulita Knaus




Meike Schrader




Katrin Wulff




Anna Detenbusch

Regie: 

Udo Lindenberg 
künstlerische Mitarbeit Ulrich Waller

Musik:

Udo Lindenberg, Friedrich Hollaender, Kurt Weill u.v.a.
Atlantic Affairs ist eine Produktion vom  Bayerischen Staatsschauspiel und Udo Lindenberg/Hermjo Klein.

Atlantic Affairs ist eine Theater-Revue mit multimedialen Elementen. Das Stück spielt im Ballroom eines Ocean-Liners auf der Überfahrt von New York nach Bremerhaven.

Die Story:


Udo macht eine unverhoffte Erbschaft in New York, und freut sich auf´s grosse Geld.
Aber statt der langen Dollars erbt er 20 mysteriöse Koffer.

An Bord des Ocean-Liners, während der Überfahrt von New York nach Bremerhaven, öffnet er gemeinsam mit seinen neuen Bekannten vom Ship-Entertainment und ein paar sehr speziellen Passagieren die Koffer:

Udo, das Panik-Orchester und Gäste entdecken sensationelle Songs aus dem Berlin der 20er Jahre - Noten, Texte, Filme und Stories von deutschen Künstlern, die in den 30er Jahren vor den Nazis nach Amerika flüchten mussten. Der Bordsteward erinnert sich an die vielen Passagiere, die damals in die andere Richtung fuhren.

Udo und seine Experten-Crew checken das Material, singen sich diese Songs zurecht auf ihren Stil von heute, ihren Groove von jetzt. Zwischen Punk und Panik, Diva und Drama, Ballroom-Ballade und Maschinenraum-Rock. Dazu der 30.000 Bruttoregistertonnen-Oceanliner-Sound. Diese Songs: Das ist nicht Anbetung der Asche, das ist das Weiterreichen des Feuers.


In einer Nacht zwischen Tag und Traum entsteht die Idee zu einer grossen neuen Show. Die Proben an der Reling, ein grosses Workshop-Abenteuer und die bange Frage:


Wird das Programm stehen bis zur Landung am »Kai der Tränen« in Bremerhaven? Und dann weiter nach Berlin - und in die Welt! 
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